
 

Beschluss 
des Gemeinsamen Bundesausschusses 
gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 8 Absatz 1 
Verfahrensordnung: 
Entscheidung über die Gewährung der sekundären 
Datennutzung 

Vom 26. Januar 2022 

Der Unterausschuss Qualitätssicherung hat für den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) 
gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 8 Absatz 1 Verfahrensordnung (VerfO) in seiner Sitzung am 
26. Januar 2022 den Antrag von Herrn Prof. Dr. Wolfgang Göpel und Frau Dr. Margot Lau der 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin an der Universität zu Lübeck unter Berücksichtigung der 
Stellungnahme der beauftragten Stelle nach 8. Kapitel 1. Abschnitt § 7 Absatz 3 VerfO geprüft 
und stattgebend entschieden. Die gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 10 Absatz 2 VerfO zu 
veröffentlichenden Informationen sind den Anlagen 1 und 2 zu entnehmen. 

Zu diesem Beschluss ergeht ein Bescheid gemäß 8. Kapitel 1. Abschnitt § 8 Absatz 2 VerfO, der 
die Durchführung durch die jeweilige beauftragte Stelle gegenüber den Antragstellern 
genehmigt. 

Dieser Beschluss wird auf den Internetseiten des Gemeinsamen Bundesausschusses unter 
www.g-ba.de veröffentlicht. 

 

Berlin, den 26. Januar 2022 

 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Qualitätssicherung 

gemäß § 91 SGB V 
Die Vorsitzende 

 

Maag 

http://www.g-ba.de/
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Pflichtangaben Antrag für sekundäre Datennutzung 
Antrag von Prof. Dr. Wolfgang Göpel und Dr. Margot Lau 

An
tr

ag
st

el
le

r 

Name, Vorname, Titel des 
Antragstellers oder der 
Antragstellerin 

1. Prof. Dr. Wolfgang Göpel

2. Dr. Margot Lau

Name der Institution oder 
Organisation (sofern mög-
lich) 

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Univer-
sität zu Lübeck 

Postleitzahl und Ort 23538 Lübeck 

E-Mail 1. wolfgang.goepel@uksh.de,

2. margot.lau@uksh.de

Titel und Kurzdarstellung des 
Projektes und der Fragestel-
lung (max. 2000 Zeichen) für 
die Veröffentlichung gemäß 
8. Kapitel § 10 VerfO

Titel: Sozialpädiatrische Versorgung und bio-
psycho-soziale Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen während der Corona-Pandemie 
(ABCDEF-COOP) 

Teilprojekt A2: Frühgeburtlichkeit und Nach-
sorge 

Im Teilprojekt A2 sollen mit Hilfe aller Fälle im 
QS-Modul Geburtshilfe PM-GEBH und PM-
Neo, 16/1 und NEO:B ein Vergleich epidemio-
logischer Daten des Jahres 2020 ab dem 1. 
COVID-19-Lockdown (März-Dezember 2020) 
mit den Einzeljahren sowie kumulierten Ver-
gleichsdaten der Jahre 2017-2019 (ebenfalls 
Monate März-Dezember) erfolgen. Insbeson-
dere soll die Anzahl der Frühgeborenen erho-
ben werden. Im Detail analysiert werden in 
den IQTIG-Datensätzen folgende Verlaufsindi-
katoren bzw. Endpunkte: Outborn-Rate, Be-
atmungsrate, perinatale Asphyxie, perinatale 
maternale und kindliche Mortalität; bei Früh-
geborenen unter 32 Schwangerschaftswo-
chen zusätzlich: Hirnblutungsrate. Hierbei fin-
den folgende Methoden Anwendung: 
deskriptive Statitstik. 

Anlage 1 zum Beschluss
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Dabei soll die Frage beantwortet werden, ob 
sich der COVID-19-bedingte Lockdown positiv 
oder negativ auf die Versorgung von Früh- 
und Neugeborenen sowie auf die perinatale 
Morbidität und Mortalität ausgewirkt hat. 
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